
Sera'nl' a-o 'U�rcondes A usbruch , indem Letzterer den Collec-. J anuar also ein Natiorialfcierta '1 sei,
I:",w,,,, tOI' aberrnals, wie schon w iedcrholt, 1 an dern die Collektorie, w ie ándere

Eine Episode aus dem Steueramte w ãhrend der Dauer seine s Dienste=, Acrn.er, gesetzlich geschlossen sind,
von S. Bento. daraut auímerksarn machte, er moge w urde ihnen gesagt -der Collektor A

"I
I
endlich die Steucreinschã tzung t .rtig

J kõrme Geld einnehmen w ann er \V 01- .Acta da sessão extraordinana
.DJe �achnchl von der Err;ennung des machen und die steuerpflichtigen Be- le," sie kõnnten aber auch am :2. oder sob '� prcsídencia do cidadão Car-Sernplao Marcondes ais Lo�lector an I ' ',' . b,..

J " '. .

, I U bStelle eles Bú rzers Carlos Muller, da wo h ner eles �IUnIZlp1LlmS rechtzeitig 3. anual k ornmcn: und auf ihre Be- os r ano
um sei n e Entl;;�.mllg von CieS!!111 Arnte von jhren Steuern und 'w anu -Ie die- merkung dass sie dann aber Multe l\OS 3 de Janeiro de 1898gdwkn ,hittle, milcl�te, den allerschlech- selben zu beza hlcn haben in Kenntniss bezahlen müssten, weil im Januar der
t cs t en Ein druc k ,n�f die Be\"(lll��rung. setzen ,ue/c/te Arbeit durc/: das Ge-, gesetzliche Zahlungsterrnín für diese na sala das sessões do Conselho
Die Bürger vo n São Bento wünsch e n �' . r I.' I' d' T ,I St b 1 C •

" h ' Municipal de S. Bento) presentesd ic Ernenuuna emes Mannes, der des sete 7J01 .§,eSeIl11cot!1t zst, UII scuon 1111 euer a ge auren sei, versic erte man

Verl rauens d;,"r Bevrelkerung würdig lJ{ollal Seprember /lIi/le g-c1Ilac/tt uierden I sie, dass das llic/tt der Fall sein wür- os Conselheiros Carlos Urban, Adol­
iS,t?» �

, .". 9
" soileu, w ogegen sich aber der Collec- I de, ja man garautierte ihnen dafür, fo VVeber, O. B. Krause e ol' I, I d, "Legahd(lde tom ,�, JUII! 1897,

tor stets ,hartna.c!{Ig" g-estreubt hatte U.
I
dass de.r COllektor., d,a C1' s.elbst alnce- Superintendcnte P. Parucker, Falta-�Schlies�;Jich wurde den n auch der

COI-I
nun bestirnmt erklãrte, cr w erde es seud se: 7/011 dl!1l.1emg-e/l die heu(e e1'-

rão os Conselheiros Guilhermel ector M�ller entl�,ss�n u?d an seine unte.r k einer U�llst,iind�n thun (não I Scltei1lCll wiir�CIt um iltre Steue�
..
su

Stdle gel�de der Sch,.etbel Ma�concles adrnitto), woraut hin Schlagenhaufer, becalde», kel1lc JJ.fu!te erheoer: wlI1-de, Reddín, e B. Olsen. Havendo 'nu-
ernannt, 111 Bez_ug auf, welchen ich clen

I ü bel' die \Vilkühr des Collectors (der Iloc/t diír·e. - mero legal o cidadão Presidente a-Governndor sotort Wlssen ltess, dass
, , . ..

J'
�

dieser justament in dersdben Ze it mit allch seme bestlmte Abslcht bel Hm- Nake und Gregor kamen am 1. la- briu a sessão declarando que se ia
Uebertl'etullg ,mehrfaclier Bestimmun- terziehung der gesetzlichen Bestim- nuar margens nach der COllektorie, proceder a eleiC'ão do Presidente,gen e1er Dienstor.dnung. die Co�lectorie mllng hatte) und die Schüdiguog des wllrden angénornmen und bezahiten l'

, í hatte Collécl.one sem lassem, wle I I I) lI'k .. 'I' St h 1\1 1 D 2 Vice Presidente e dous Secretarios
. N 6 eI «Leo-alillaele< V0111 5 d. Hellerzan enden . li' I 'ums, emport, I ue euern o, ne u te' a am,

,'l:t� zllr�rsch�� \var�"
.

f:n den Inspector des Schatzamtes telcgra- Janual' Sonntag, aiso \V ieder ein Tag I d'este Conselho, a qual deu resul-
,

phierte llnd lIm geeignete Maassnahmen war an dem die Collektorie gcschios- tado seO'uinte: Presidente: Carlos)AllSScr Ránd nnd Danei, wie die Cal· b t Z l' I be t 1 h' til S
'

ii I d'" b 'B"
o

f-' d Ba. llg oe 1 a r e egrap ler e aue 1 sei ell1 SO , <amen le U l'lgen nr- Urban° "l'ce �resi ente ernardolectorie vali São Bt'nto ist etc . .:
T d B ') ,

DeI' Staats-Schatz'lI1Spector Serapiào. ein .

�anges lIn reites gel' am 0. Januar und wurdm Allc Olsen' 10 secretario O. B. KrauseEduardo D'{UIlCS 'Pires. (denn es gwng Ja p. S. P. und kostete 7lt/:/(;crt. ,

, '}D ('�l'l>t�r;A AdrJtA lliehP"" 1;',,;-
Carl :Müller \Vai, enellich seines ��os- }�;p����.l.S) i�I���' 7üI;����%a�;(� b��� rI tet'-�i�� g�':�ltz���l;eçtr�l��'''��e�;;��;�� co����nicado este resultado ao 00-tens ais Collector-v. S. Bento enthoben Sehreibers und Gott \\'elss was noch erverzogeruog zu bezahlen, dle.lemgen vernador do Estado. Em segUldaund Serarião Marcondes zum Collector -llnd die Folge war die Ausseramt- welche innerhalb der gesetzlich �n forão nomeados as Comissões. Pa­ernannt worden; V/ilhelm Bollmann setzung Schlagenhaufers für I.? Ta�.e'IFrist bezah!en wollten, aber nicht'ra ftnan as Adolfo Weber e O. B.functionierte ais interimistischer Schrei· ohne das der Inspector slch naher u- konnten well der Collektor abwesend ç

.

.

.

bel'. V·lir waren also, wie man Zll bel' die Sache erkundigt hatte. war, oder der Collektor, der zur ge- Krause, Para obl as publtcas Ber-
sagen pflegt, »V0tn Regen in die Traufc

Zugleidl aber, mit der Suspendierung sct.;lichen Amtszeit nicht anwesend nardo .Olsen. e O. B. Kr�use; para.
gekommen!« des Collectorieschreiber:; Schlagenbau- \V ar? Hygema: GUIlherme Reddm e Adol-\Vir wollRet1 1 übert a�dl .dike Utn- fer kam auch der BefehI an den Co1- - - - - -- -_ - - _ - - -

fo VVeber; para Instrucção publcaordnllngen, edg Bemett1I�I\�lt ng elI eln, lector eil/elt illterimistisc/lCll Seltreiber D<!r Carzereiro Rudolf Hoffmann B Olsen e G Reddin
-

Anmassuogen Ull ru a I a eo, we Clf�
.f" d' Z' I, A . I t" (1' d \\'elcher am 3. Janl1ar seinen SoId ' . .

" h rlieser Zeit und von da bis Jltr .t� etl (er lIssera1Jl se �U�/b . CS

j'l"ll' dell \'elnOc"�"llen l'lonat Dezember Para as sessões ordinarias doSIC vor, 'J • ' • dejimtzvcll,::u enlCllltell, der dle dem ,,�� 1\
_7.ur end)lche.n Ern�nnullg emes deflI1l-

Schreiber allem wkommenden Functio. bei der CollektorÍe -zu. �erh.eben kam, anno corrente forao I marcados os
ti\'en Schrelbers 111 e1er, ,peli'slon des

nen wic z. R. die Steuereinschatzung wurde mit den \VOl'ten /:es sei keill dias: 19 de Janeiro; 16 de Feve-
f UI el'ell FI'scais der r-,Iuolclpa <ammer '

. Ge'a.J b e pe'st II d Is el' dl'l'ng .

d Ab'l
I ;,�. ' •

a ZU (U e
'
u. dg!. m. vorzunehmen hat! u. d.amJt I, (la" a g SI, n H -

relro; ] 6 de Março; 20 e rI ;Helln �{lldOlflS.chI�boen:l���er, t g n, das Steueramt im Falle dlenstlIcher li�l� \í'urde erhlelt er zur Antwort er
J 8 de Maio; 22 de Junho; 20 de.sch wCIgend 11n \\ eng e .

. Abwe-enheit des Collectors, nicht ge- kOLne sich mit fiilligen Talãos
Dllrch Act des Go:ernado�� vom 23

schlossen sei,-was der Co!!"ctor Sera- (Steuerzettein) steuerpflichtigcr Bürger Julho; 17 de Agosto: 21 de Se-
October 189_7 Wlllde Hel�. �Udolf Pião lJ{al'e01ldcs aócr ?LÍeltt I/lat, da ef' bezahlt �achen, wenn er \\"ol�€; ,und. tembro, 19 de OutublO, 23 de No-
Schlagenhauter z�m Schrelúel der

den Verdienst des Schreibers wãhrend da er slch dachte «besser em Spatzlvembro 14 de Dezembro,r,iesigen Collectone. erna�nt,. wov?n der 15 Taae der SLlsnendier�na dessel. in der Hand, aIs eine Taube auf dem Na-o' havendo mais a tratar o" 'lu t t 1 'g a,�hlsch 111 Kenntl1lss .

b
. ,

C b

J) I d' '11' '1' It d·.(. -\\ lr se s e e r t ben ln die elgene 1 asche \vollte fallen ac l(�, uo emW I Igte, el ue er le
·d d- p. 'd tI. tgec;etzt wurden. Am 9. November er-

_,

.

Taiáos von Hoffmann, J ,ampe Brunn- CI a ao I eSI en e evan ou a ses-
,

ffi' iI �l'ttl
. Ia�sen , -hiclt der Collector dle o cle e 1\' I 1el- '. 1'.' quell, Heinrich und Bollm::mn, im sao.

1lll10' der Ernennuna Schlagenhaufers So wal denn auch wablend dIesel'
G 5a t r 't .A ')0�830's II d'" '"

.

'

Z' d" CO • t "d 1 lt e. mm \\ ef e \on � 'ii' 1., n
Ju. theilte ,dieselbe dem Ernannten mlt, elt as 0teUeIam '\\ le e�.lo g�- den f<est mit 6$000 in bam'em Gel-

indem er ihn zllg�eich fUr die ersten sc!:lossen. und es mu!:.sten Burger, dle
de!!- _ Pediu ,e obteve exoneração do logar

drei Tage beur1aubte, da er selbst am kell1e Zelt zum Faulel:zen und Her-
Vlo blieb dps Gcld das im Monat de procurador interino da Republica,

10, 11 LI. 1:2. am Rio Preto zu thun umlungern oder Spazler�nf�hren auf
November LI. Dezember eingenommen no dia 18 do conente, nosso co-reli­

zu baben vorgab. anderer Leut� Kosten, ubng l�.aben, wurde, da doch nach Abzug des klei- gionario José !\rthur Bolteux, a quem
Wiihrend diesel' drei Tage war al- sond.ern arbelte!l wollen .u.nd mnssen,

nen Detachement unte!' l\lajor Neves, o Dr. juiz federai dirigiu o officio se­
so das Steueramt lür das Publikulll um lhren und. Ihrer Fatl1llten L�bcns- unseres \Vissens keinerlei Sold oder guinte:
geschlossen. Erst am 13. Novell1ber, untcrhalt eltrllelt selbs� zu verdICnen, Subvention ocer Gehiilter, llnd ausser 'J> Concedendo a exoneração que re-
nach Rückkchr SerapFlo's konte Schla- wiederbolt den, oft seh!' weiten, \Veg dem Anttil an der Verm ii gcossteuer distes, por officio desta data, do logar
genhaufer sein Amt antret.en und \\"ur- nach dem Steueramte machen, um

pr. l\ov. LI. Dezbr. an die IlIunicipal. de procurador interino da Repul,lica,
de auch sofort mit verschiedenen klein- lhre Steuern Zll bezahlen. - -

kammel') mit 80$000 im ganzen Be- nesta secç0o, por ter de ausentar-vos
lichen Norgeleien und Spitzfindigkei- Am 31. Dezember: V. J. begaben trag, auch sonst Nichts ausgezahlt temporariamente do Estado, foigo em
ten von Seiten des CoUectors traktiert, sich, um ihre Haussteuer zu beza�len, wurde?' _ reconheceI' e louvar o concurso activo,
dem allerdings die Beigabe eines recht- die Bürger: Josef Heinrich, Rudoif Eine �ufüllige Revision de" Büeher in!e�ligente e le�l q:!e prestastes á ad­
schaftenen '�lannes und gewissenhaften Hoffmann, Stefan Gregor, Franz Na- diesel' Coi'ektorie mochtc wohi überl mlnlstraçaQ da Justiça, tornando·\'os,
Beamtcn nicbt angenehril sein moch- ke, loset Tuffek, loh. Herbst, The,. l11El11ches Aufschluss geben!? ,assim, merecedor d� .confiança qt�ete. odor Hermann, die Lehrerin FrIn. \,Vir werden uns übcr dieSel> The- sempre em vós deposIteI, e da com;;·
Am Fi Dezember,-Mittwoch, und le- Bertha Hecren und noch yiele AndBró, ma noçh n�ebl' verbreiten. deraçi'i.o de que eleve gozar o tUilcciona-

diglich kleinem katholi chem Feiertage, im Ganzen gegen 30 Personen vom rio que tem comprehensão de seus de-
\Var die Collectorie geschlossen u. del'I Stadtplatz und von auswãns, zur Col-

•
veres e consciencia c'os beneficCis resul-

'"Schreiber, der zum Dienst erschienen lektorie wooelbst sie den COllektOl'l
"

,'tados quê d'abi advém l-'Hra o serviço
war, wurde nach Hause ge�chickt.-I aber 1tlcltt alltrafell, sondem den Be-

'

I publico.Vom 11-15 Dezember inclusive, \\'ar scheid erÍ1Jelten, derselbe sei nach, I SélUde e frricrnidac'e. -O jtd;; fede-
der Collector in Rio Negro. - Campo Alegre geritteo (\\'0 pterde-I � IraI', Candt(/o ,.. da Sih'a Freire,'.(
Nacb seiner RLickkebr, am 17 u. 18 wettrennen war) und dass sie mor-

nn�n,�"'o" h-n""e'l ,..1;0 "iffo ..on?0'l z ..,;· rrn- "-:r..l� .. 1\'\"1-- ---
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S. Bento, anno 6flcco
Semestre .. 4$üco

Para fora, anuo 8$000

Pagamellto tuiian tatio

ORGi\lVl DO PAIZT'IDO IZEPUBLICANO FED�:R J\ T � ,1' •

SÃO BE,NTO SABBAOO 8 DE JANEIRO DE 1897

Acervo: Biblioteca Pública de Santa Catarina



Der ji1Ulgst oerstorbene Hcrzog , ,Zu ei.ter Tau/e, b2i w clch er der, 200 reis, quinze gramrnas bilhetes 1 terJichc; íerner Drucksachcn die

'1)I.)JZ 2flcc,;'L71burg. der bckanntlich i Pr,ln� vo�, \Va,le,-� als �aupt��the er-! simples 50 reis) duplas cem reis. fúr den õffentlichen Unterricht, das
O f T 1 b

ISC!11en hat der So h n des Herzocs \on,V 1 t' d 'I is.Íôff C h G dh it t I d'7U den _p ern des orp,eclo. oo�s i Marlb:)rou�;h von sciuern GrO�5V[,t,"r \ a ar em c�r as ate ez m� re�s, ii �
CO ,l!� C �sur �l sam oe er lC

Nr. 26 z�1111t, war �uch,einmal llll mútlerllch�rseits ei n,en C heck ti bel' ei'·1 trezen�os reis accres:endo iso reis, 0ta.tsltL\. bestlt:1l1}t sind ,

Súdamcrika, unten im I, euerlande. 'ne Million Dollars (vier l\Tillionen Mark) I por 5$000 ou fr�cçao; encommen- DIe 110ch existírenden offer:en U?d
Er war ein eifriger Samrnlcr und i als Patliengeschenk erhalten: Auf d I,n i das com valor ate 10$000 quinhen-I gescblossenen Postkarten bleiben 1111

Forscier und wollte natürlich man- í �.neck war e:n Zettd b��est1gt" der, die I
tos reis accressendo 8.50 reis por I Umlauf, 'und wírd deren Taxe durch

cherlci Interessantes auch von dort -,'
'vV orte �:1tlblellt: Ir" AWIS IBascl:enbgtl\Cl fur I

5$000 ou fracção; correspondencia i aufgeklebte Marken completiert.,

memen Ln <e
í

• "-. • anaer I �'. «- - 1rn tnchrncn . Ein deutscher An-] Leidcr sind nur w enige Grossvâter in' official, officios cem reis 25 grammas Der Postagem
siedler kam an Bord und brachte I der Lage ,

ihren Enkeln ein so hubsches ou fracção; maços manuscriptos 50 i Richard Monich.

ihm Waffen von lndianern, sowie I Sümmch éu auís Stcckkissen zu le- reIs por 50 grarnmas, imrnpressos 1._ _��.,....,...

Knochen u. s. w. Der Herzog be_lgen!
_

20reis cem grammas, ficam izentasl 4::t\:[.X,��:GEI\r
mCl:kte,. �ass..:l:r auch g��'j� einen Seltsame-lI1ittel wenden wieder eill_ltax�s

sómente �orresponden�!a e�-I -- -

Indianerschsedel haben mo.,cnte, u. mal eiruge BerlinerWirte an , um den pedidos e endereçados autolldadesl, GI!"'S"'Hl.\!,,""SERCEf!"'��U�JGii" �:' :,.:..�.l '!í<,�1
'

.. '.der Ansiedler versprach ibm einen i s tark verblassten Reiz der Lokale mil i e repartições federaes c sobre ser- II.. v _" i d

solchen. Einio'e Tao'e speeter erhielt I Damen-Bedienung
aufzufrischen . So I' vico eleitoral judiciaria criminal ex-

n Co 1- in Wi t SI" I TI
' 'Einem geehrten Publikum von

de' Herzog eine alte Petroleum-Late .JéÜ em, 'v Ir am c ron iauser 10r officio impressos concernentes ins- T

r

!
. ,.�. ,

l. ú.

v.
_ ._1 eineu l\ontgen:Appars,t zur »Durch -!, :- (}'.

.

, '. Oxford. und Umgegel:d zur gefl ,

zugesvh1ckt,. die beim .Oeffnel: ei [Ieucbtung« sciner Gaste aufgestellt ; _

ti �CÇcl0 publica, hygiene, esta�l�tJca. Kenntnisnabrne, dass ich Unterzcí-
n�n g�nz. f�'ische�1 Indianerkof a::f-: ei� a�derer i� der ,�l:en Ja!;:llbs",(;-assc

I Btlhetes post.acs e �artas �

bllnetes
I chneter a111 genannten Olie' eine

wles! �uglelch �11lt dcm Blecl�,�efass I kund1gt an, oa�s.. b::, Ihm »Damt� au; actuaes contmuam clrculaXào oom-l LI' 1 � ,,:'

kam em SchrClben dcs erwannten RollschL!be.n Sel\i,lelel1«. Den \. ogel plctadas taxas sello adheslvo. I _

..oac {ertil

L . d 01'1'11 der'selbe se-1'll1 aber hat em V'; J!"t am Stralauer Thor O ,\ O'P11te I' eTOffnet habe und emp;ehle dcm
an smanns, W I cb 'h d

'

IT �It I
' .1..0'-

. , . k
.

-

li gesc ossen, er seme ,,-egc lall1 ln
R' d �I ',7 Igeehrten Publikum ausser �;J;:cdBcdauern ausprach, dass er eme

I eine Radfahr-L,hrbahn verwandelt hat lcar O ilJ.OnlCtl.
r.' ., �

.

.

.

.

•

.-

-:
Zeit mehr gefunden, den Kopf in, und den Besllchern seicej-Lok;Ü"s von _�........ .• un� Wª,::.ªªg�-º,d. me�le V�I-
ordentlichem Zusta:1dc- zu übe:'lie-! s,einen �el.l,l1el'inllen: unentgeltlich Rad·

Auf Befehl' des Post Administra- sch:c,de�e,n Sorten THEGl:',,RiECl{.

fero Der Indlaner habe Ihm, fahr-Umelllcht t.rte,len L1SSt. Eebenso nehme iC'l beí Fa:nílien

1 b' I
tOI'S mache ich hiemit bekannt dass feste!?, Gebl1l'stagen, etc., jede Bc-

ricsig vi.el Arbe!t
�g!ma�1t, IS er

"ln d__er ]\:�gerr;;ttblik �aiti hat d:r vom 1. Ja!lUar des" komlllend�n' steilung auf Kuchen, Torten, alle
ihn endhch erwlsdLn konnte ..... snsse Pobel 51Ch das VerCYl1ngen etlaur!l, Ja1l1'eS atl dle PostaebLI111'e'1 fl"ll' dJ'e A ,.,.0 o

d 11
. ,

I,
<:>

•

I • b' 1 rtcn ", ..usclIuf§ un n pr III d'e-
.

. i'das dort1go deutsche Gcsal1otschar�s?e. Republick verandert Silld wie folgt: II' Fr .� .; . L�,� I
,

Der Rzesmglobus, mrt d,�ssen baude zu steinigen. Als aber remlg'e .", "

'

, ,

ses ach �,-,hag, ndel AI ttkel entge-
Herstellung der Pr�tes�or RUdcun:,an blaue Bobnen der deutschen h,Iiegs- BI!efe .u�d Bllefkarte,l za}1Jell, gen und slchere Jedem gute und
in L,ondon, auge::bllckllch bes�h�:-, schiffe, ihnen a? oeuIos dfmon�trier' e�l, :

200 reIS, cl1lfac�e PostLar�e� &.,) rs, I schmacklzafle vV{lare bei áuilen
tl,gt 1St, w1rd h o�hstw ahrsche1l1lIch dass em derartlges Betragen ell1es 21- doppelte 100 reis. vVertbnele be- Preisen zu.
etnen starken Anz1ehungspunkt der vilisirten Volkes unwürdig sei, gaLJen zablen bis zu 10�000 300 reis u I A! f 1 1

'

d' b tbritischen Metropole bilden. Der die edIen Ritter von der traurige'n Ge, 1.50 reis mI'
�

.

e w;ite"; l)�000 ode;' . ,uc 1 �:11p etl�. 1ch le �s .. en
Globus w ird einen Durchme5ser von. staIt kIein boi gaben GenugthuunO" u.

. J
,

. I,' .:, ,hlcslgcn ]jlCl'e mcmen werten Gon-

25 m haben. Neun Galerien in dpm I versprachen S�badcnersatz. b deren Bru9htetlc: , Encomrne�das I nern, ur.d ,"erabreicbe seIbiges
Stufen·Zelte, das das Monstrum um- bezahIen 000 reis fuI' den \\; erth Ilrisclz nus dcm ](('/[er.
s�hliesst, gestatten die allsei,tige Besich- •

von 10$000 und 850 reis fúr j�de' Um za dreíc! en ZLlspruc�l bittet
ttgung des Globus, dessen t'\.xe langsam Aviso weiteren 58000 oder deren BruchteH. OHo Km,�cmodcl
rotieren wird.

. Im. �an�zen �ann da� I Dienstlicbe Corresoondenz u. Amts-
Globus·Zelt glelchzelt1g ;)000 Besuchel J Por ordem do Cidadão Administra- h' 'b ',I 1'00 R 'F G' !aufnehmen .,

SC 1 el en zar, en s. �J I amm

dor ,dos CorreJos faço publIco que Gewicht �oder dessen Bruchteil.!'�:6Z1t e/tet1tanger l1ertl1ler Ll1'OS�/Mnz· »1J� (:t"corao co.m le� re-celta 101.40 Ausgenommen von der Postgebúhr 1kutscher, Louis Rotter, i�t, wie ameri.:: alteraaas taxas mtenor Republtca sind nur die Correspondenz zwi-I
kanische BIátter melden, diesel' Tage t'" J

.

d
. Ia par Ir pnmelro anerro o segu1I1- schen Bundesbeh6rden über Wahl-Iin Indiacopolis im Staate Indiana zum

d b'lh
)

I

B.:.::er:e.:::eWiib:w:'den� ...""

te mo o: cartas, cartas 1 etes

a�::l�:::::::.:.""::I:�:=-1
Jean d'Aubigny überfiel bei An- so autlalknd�r \Veise an, dass ni, ht

niiherung eles Paares eine so �r()sse nur einige Vorübergehende es be-
Scb wache, c1ass cr ohne ZweifeI zu mc,'kten, sondem au: h Domenika ç:l'r_..............m.........""""==...""r""""".·,....""'e""""'.."""""""'"""'.......:=..""""...."",,.,""""...__

Boden gesunken sein würde, \",enn Delfino selbst, obs('hol1 sie anfangs
ibn der Arm . s,eines Freundes nicht ihre BIicke zu Boden gesenkt trug,
aufrechterhaIten bátte. Seine Füsseles gewah:end. diesel:Jen wic i.Jittend
versagten ibm dea Dienst, vor seíne und fra:�end zugIeich Zll ihnen crhe-

Der Venetianer, der nicht eben �ugen )egte ,sich etw.as vvie eíne r b�n 11111S5tc.. !.)ie be!dcn Fremden
Lust zeigte, auf die Erfüllung clie- dlCk� Fl�sternls, uod In der Brust

I s�llen und b�s uber die Schhifen er·

ses VerIangens einzugehen, entschul- vergmg lhm der Atem. »Da kommt rutel1, \\ar dle Sache eH1es une] des-
digte sich und scbob eil1 Unwohlsein das Fatum meines Leb�llS«, stohnte I

selben Moments bei ih�. Jules de

Iseiner Verwandten vor, fügte sich er, ais sel11 Freund. sell1e Schwache Craoll ulld Jean d'Aublgny ersahen
aber doclJ, ais er sab, dass seine bemerkeod, ihm darüber leise Vor- i claran, dass sie erkannt \\;aren.
neuen Bekannten nicht nacbgaben, w�rfe" 111acl1te., »),Il� diesem 1\loment r Der letztcl'e, cl�r, durch diese E.n!- i 17 1..
darin, sie am andem Tage an einer wlrcl uber mem GIuck und Ungllick deckung ausser slch gebracht, Slch -_al.ll t
'bestimmten Stelle des Lidl) ibnen entscheiden, und welchem Stcrb- dem Arme seines mehr Haltung be-
\\, enigstens 0l1n0 .Maske vorzufüh- lichen krampfte sich in einem solchen !Iauptenden 'reundes entreisser1 und
reo. Augenblicke nicbt erstickend das der Davongehenc1en nacheilen wollte,
Mit dieser Verabredung erhob man Herz zusammen. ?<.( fllisterte er angst'l konnte

nur n::it lVli.ihe so Iange zu-
__ o ."", ...... i --

sich. Vittore Danc1olo warf seinen lich hinterdrein. rückgehalten werden, bis man sic und Erlangung der Geliebten behiIf-
Mantel um, nabl11 die Maske wieder vViihrenddessen waren die Paare al1S dem GesLht verloren und kein ich sein zu wol1en.
vor und ging zuerst. Gleich daraufl slch gegenseitig naher gekommen, Aufsehen mehr befürchtl'n durfte. Der Fürst vOn Craon, g_uf welchen
folgten ihm die Freunde, welche die und die beiden Franzo<;en vermoch· »Ich muf,S ihr wiecler beg'egnen, ({. die Venetianerin ebenfalls einen
Zeche bezahlten.

j'teo
nun Gestalt und Zi.ige Domenikas raunte er in bewusstIoser Aufregung miichtigen Eind,'uck hervorgebracht

Der Fúrst von Craon fand claheim zu l1lustern. Die verarmte Patrizier· jenem zu; »)ich _muss sie sprechen" batte, lInd der mlll, \vie er sich im
c1ie Ruhe ""ieder, die er suchte;, tochter war hocb und schlank, von mich erkHiren; sie besitzen oder ster· Innern nicht verbehlen konnte, eine
Jean d'Aubigny aber schloss aber- edelem, elastischem vVuchse. Ibr ben!« fügt� er atemlos und tast vom Art von Eifersucht clarüber empfand,
maIs ke111 Auge und erbarrte in schones, kühn und zugleich doch Klopfen selOS Herzens erstickt, hin- dass sein Begleiter sic obne weiteres
Aufregung Llnd Sehnsucht den Nach- aue 11 unencllich zart geschnittenes Zll. ausschliesslich für sich in Anspruch
mittag eles folgenden Tages, wo er Gesicht ward besonders elurch eine Besorgt um ihl1 und in Angst von nabm, versprach ibm nichtsdesto­
c\iejenige endlich unvet:larvt kennen freie Stirn, grosse dunkle Augen u. irgend einem unbesonnenen Aus- weniger seinen �'anzen und vollen
krnen sollte, die seit geraurner Zeit' einen feinen Mund anziehend und bruchc seiner Leic1enschaft, bracbte Beistand, weil er �sich im stillen ge­
allc seille Gedan:�e!l Lln.J Empfin-I reizend gemacht. Die BLisse ihres ihn Jules de Craon in die ihrer har- stand, dass doch aur:h ihm daran

dUl1gen �uf so aus.:;c_:llieS�lidTe
Wei- i Gesichts ,und ein melan�,bolis�her r�nd� .Gondel ,zurl�ck. K�um �'aren Iliege,

das hold� \,vesen w,ied�rzusehen, .•
se beschaftlgt hattc. Zug von frauer, welcber uber lhre dle Iqeune]e 111 dleselbee111gestlegen unel dle AUSslchten, dIe Jener auf
EndIicil, endlich kam der Nacb- Mienen ausgebreitet war, gaben die- und die Vorhi=inge niedergelassen, c1esf-en Neigung habe, im Grunde

mittag heran, une] die Freunde lies- sem noch einen ganz besonderen aIs auh Jean d'Aubigny haltungsIos· c10ch aucb çlie seinigen sein konn­
Sen Sié b nach dem Lido übersetzen, Zauber, und zwar in so starkem Gra· zusammensank und unter heftig her- ten.
wo sie denn auch bald ihren vene- de, dass nicbt nur Jean d'Aubigny, vorbrechenden Thranen beteuerte,

-

'anis: ben Bekannten vom vorherge- �ondern auch der Fürst von Craon nicht ohne Domenika aus Venedig
,nden Aben� mit. einer unmaskier- im tiefsten Herzen cavon betroffen gehen zu

-

wollen. Den Genossen
n Dame auf sioh zL.korl1men wurde. Beic1e starrten die Daher- und Freund aber beschwor er auf
hen,

'

wanôelnde 50 unatlsgesetzt und in seinen Knien, ibm' ztú' Auffindung

FEUILLEl'ON

Venetianische Justiz.

verkauCt sehr biIIig
�a. L t §cftne//�bc",.

Jedes ç2uantulTI
(Forts�tFll1g)

\

\

(Fortsetpmg folgt'

•
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Die Redactioo.

I

�:S_�����a "g'��n�� I

Damencon.fectio::t:l..sgeschi.;ift. \ \Venn d�r Wcge'agerer ti. Cot-
von tcslãstcrcr ln sei [ler Jugenc den

johann Koppe in Curityba
o o

Alle �inschlãgig;en Bestellungen werdcn entgegengenommenl :nir erthedtcI� Rath c�\;'as o bcfo�gt
o Civíle Preise! . Tadellose Auslührung garantirt! ln Berlin é\CClde-, hrette, so wurdc er nicht 111 Join-

Vertr�ter ln São Bento

I
misch gebildete und goepr�lfte Diroectrice, mit deutschern Darnpfer-

I

vi�le odas Hoto�l Schmi,cll;n als bra-
GOT II-lAflD KJESEMODEl Paranagua von Hamburg elllgetroifenl Lehrrnãdchen werden sofort silianischer Bu�ger zu nuten ge�abt

. Mache hiernit insbensondere l angenommen! haben, und seJ.n Lebcnslauf nicht

den Herrn Schrnieden und �ãge- o

Ntb. �ei auswrel�igen Bestellungen genúgt die Einsendung ] �o �oiler sch\Varzc�·. Fle�l�eo sein;
müj-Ienbesitzern bekannt dass ich einer glft sitzenden Taille und genaue Angabe der Rocldeenge! hrette dann auch nicht �:otl1lg die

aur hiesigen Platz die Vertre- Ferdinand von wreifus. Geb?tc ):;'otte: zu :chandc:1 um

tunr- eler obiven Werkstel le für darnit �S�llle S ....handthat. zu \ erdec-
b o �oi"t1.Villªn (Prinzenstrasse) o

II-en Was de ,\T
o

p hdas A,ufhauen-, gebrauchter Feílen • \. . "."s
.. vi1,0,«' a 'iJ)1Y' So ,:ec cn

aler Sorten ubernommen hahe �-- ,W"""V'!t.,._= .. =qm4l'" P.... "º'"
uns schon cinrnal« bctrifft, so

L

d' I'
o

eh
o

B d ·f"'f l'
- .

1 stehe ganz zur Verfúguug, u. bit-un ersuc \e, SL im "e ai s a -I'�·�""''''''.''''�'''''''''.''''�'��.''.''''�'�c,,,.--=-<.,�..�.'.''=.�"�)�'�..�_'��.���,."''''''�,'.��'�'_.'''_'C'o�
..�'�" ._�

o o

\�-f.I;,.....� .. ,,��!:,,;''''Ilt \:A:'(··��·�ê\�(I.i�J ·_-l:((._tJ� �t"\I� :t: � � '��'''�lM-\ �).,\\.'., ,f;).,:');,.r�� �16l·+�)�� �iS' � • j) t O ·t d St d 1le an mich wendcn zu wollcn . I :.:.,��\fu;��.t.T.::l_����L·;:o.)����:0�j�\ L-6'a���",� ���...!-<lX��!Y"�;"-..::$ll1,,�o(jpj,,,� ;�\! e n:lr o

I un :un.8 anzuge »cn

S B t G· ttl. i K 1.1.� �11 Im übrigcn sehe ich geme, wenn
�. en 0-- o ta:« cesenioc e. � 1,§;i I d A

o
o

�f� � i' er . nnonzicrer zu un .crzeíchnen
'.. 'V' I';' ·MFFl5........_...,.._"_ [� E r hl

.

1
o � I belieben mõchte, darnit ich weiss

'0
...0 -<mprt e mCIl1 reichassortirtes Lager in: �''''l''t OI d Ei,�'.,� �f� i mi wern ic 1 ic < hre hab c ..

(f!;" , ,',',:,i'lQl n("guDia��H'�n, }huea·H..ancu· (gehen 8 Tcuje] Schottell-d I� I E _ H A I\'J NEM AN N.Y4.,:.'��')�1AR N U N G .� .. " I

���x :i '":.!�� WECKER-UHREN ��� �I-=-===='======1;:+:iHt:fl�E,N" & DAMEN!HHfjiEN �N G,t).[J) & SU...r�ER �l
Hicr.nrch rat! ell ",ir Frau c;: o I'-��

1;-"_"ulmm'lr�;� �,...__ ,_�__ , �
Ul:S fern�rhin !n' RU!le �u lassen, I � � Zur Ehre schatze ich rnir den
\Vldngenfalls \VII' genchtlích gegen ll�l lQrIf.l��I<;'1E �'1r'm:�J R� �GLill) a �JtlL�Iffi� ii �m�tKntlL tl ,� Be.su�h des »Hôtel.Schmidtlin in
sie vorgehe� wedell und dann Sa-I� mJ. ��Jl'���. � JomvIlle,«. zu -dom lllcht spitzbúbi-
chen ans Ll�bt kommell \nirden,: r� �� � sehe AbslCht noeh �arakter besu-

. \\'elcl:eogeY\OiSSo� Leute stark kom-!m 1Ht1sd!t�, �ft��hut, litl��4t'hIJlt.l tttit $tdttt\11 � delnde Handlu�g rnlCh veranlasste

prom�tttren wurden.
o o I� FUElt llEI\HEN & DAl\IEN � -was wohl ?el ÇJe1?tess:n schwar�

'Vn' brauchen kemcn MaIs zu' ��J Trauringe, Halsketten, Armbrender, f*� �. �iec�e, dte sle In dunkelhafter
stehlen, weil wir kein fremdes Vieh I � MA N C H ETHN KNCE P FE, H EMD EN K NCEPF E IN GANZEN GARN ITUREN I'�

er en ung an Andem gewuhr zu
in der 'vVeide_o b.ab�n noch Oehsen

I � � w�rden vorgeben,
o

erzeugt haben
sehlaehten. Vv'Jr ennnem uns noch i ,�.",

Cravattennadeln r§cliiSJolketten, Medaillons iür Herrenketteri
� I wurde-sondem em ul'lbedeutender

ganz goot der Zeit, wo \Vir eine,� Pincenes' u. Brillen � -:mt.sfehler �eleher k�inerlei FolgenNac�obanl1 hatten, welche :vegen I � lWl fur lrgend el�en T�etl h�tte.
Verlaumdung ulld noch schIJmme- I � S:::emmtliche Gegenstrende in Gold und Silber. (ij Jedoch se�ãmte leh rnICh, \�enn
re Sachen bestraft wurde, aber/� � N�ehbarn mlt Recht von memen
Czechen osind �nveloobesserljeh o Ul:d ! � � Kmdern. sagen wurden " sie

hartnre�l{jg, o o

wle wlr d�s BCisplel � Spatzierstoecke., [ffi1 g�hen ln jrernde Roças, um zu

jetzt wleder m Oesterrelch erlebeno � Z' �. �Iernd_ten.,,--
.

.__....__ ----

W _ J O 1-4 N � 19ar�enspitzen in eCútem l�eerschaum �. DJe Herausforderung nehme ich

AR N _ J O 1-1 N _ \il PIXCENEZ-SCHNÚRCHEN. �; mlt sorgloser. Ruhe entgegen und

�l �f. erwarte Bezelchnung von Ort und
�. .=-.-= � AlIes zu denk�ar billigen Preisen. � Stunde.--

::8:e:rx J"'oh:r.l..,��? �
.

Der Wegelagerer.
� crcào êJnú//C1. Relojoeiro' � =============
� d" �7,Die BetretLlng des gerichtlichen ��.: �'l Wir glauben es sei hiemit der

:7i.Teoges r zur Wal:rLl'lg, �l:r�r !Ilte-I� im !-fause des HC1·rn FRANZ GOLL. � Saehe.Gen�ge �eschehen, u. erwar-
: e�sen. ':oteo\: � IhneL :latUJ lJcn Joedcr·1 � ten kemerlel w.elter� Expeetoratio;:�n
�elt fi e:, lCI� finde auelt. dass dl�ses �;<'i�"@�,"'1��!li*�-:r���;;,,�:� " ''''. .

o

",7,�.' 11 1; '"
� der Gegner In dIeser Angelegen-JedenfaLLs reeller und anstrendlger �1.:J����.��L�" �L.t�·���k."t)�(���"t���m����rn heit.

ist, aIs gl'Obe u, grundlose Schimpfe.. _

reien und Ehrabsclmeidereicn in eler

Zcitung. »Keltre jeder vor seiner

ei,genen Thúre«, merken Sie sich

das, Berr John, denn wenn Andere_
anfangen wolltén beí Í:lnen zu keh-' e l.11phfelen ihr reichhaItiges Lager in
ren, llléichte wO;ll rvianches zu Ta-I E I SE NWAAREN S f E INGUT
gc kommen was Ibnen und IlIrer �ª�lQªlle.:!,'), � @Jl.�ª'W"ª�ª�lI!'Familie keíne Ebre brrechte. Vor

F" r, d S j)o M 1allem aber unterlassen Sic dic Bc- é1(;en as, fCCOS fl O hados
sehimpfung eines Volksstammes, zu ausserst billigen Preisen, dabei bémerken, d1SS Wlr emen

den Sie gar nicH kenncn u. welche Posten Fazendas, aIs:
desshaib,o da. Sie aus Il:rem Munde }<.ISCADOS MESCLATS ALGODÃOSkomt l1lcht nm unflret1g, sondemC·'

, ,

auch 'lcecherlich ist, Auch ist mit a ttl..1.11.e, ElaUdl"ucke etc.
solchen Dingen nicht gut zu spas- bis vV ê ihnachten unter ostenpunkt abcrebEm um damit zu r ren-
scn, wle àie Erfahrung des õfteren i men.

.5 ,

gezeigt hat, de'-n sie endigen n T' d. .

meistentheíls mit --Prugeln!--, vv le el vel k(eufer erhalten beeleutenden Rabatt.
S Bento 9 Januar 1898.

AUGUS TO URBPIA & FILHOS
OXt'CRD - &. �ENTO

e

A MZZ

Serrastrassc.
Frau Simm.

'i�-2'ir glauben es sel hiemit der
Sache Genúge gcschehen, u, et'\\'ar-I
ten keineilei weítere Expeetorationen

:

der Gegner in diesel' Angelegen­
heit.

nu I'ok PUII.§!ki

Vende-se

'v-inagre
e Espirito de Vinagre
por atacado e a varejo

na [lbrica de vinagre de
PAULO PAHUCKEJt

Zur Anf.::rtigung von

Wêllªªpl2l.dª ºh.ª,uªªl�
jédcr Grü&.:;.e

empfiehl t ,:;irh

OUo �\)d\ilh:elu'eu(ello'
JúillPillc

'D/e 7Zedactiollo
:iLssa
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:'j.
l':fJi o Promotor Publico desta 'f't
::001 Comarca lir� Gercino Tavares da Cunha Mello 'ji,� acceita causas civeis. ,tiai

1'11 Recidencia: Hotel Li711ft? yJDer Deutsche Schulverein in S. ���'h,�..-l���""1@lli_��_;1rMf�.1{"Mf����i"�t@-t t;.�:, ,(t'
-� .. -

:!�Bento sucht fur seine Schule cinen �)' ,_t '�. I,'2 L I R fl 11" J � fj" � 'ti i: Der Promotor Publico ',;.',. e rrer, e ec�anten wo en 1�- \ �) ,� '/:j"��a Qw�&?��Ji-�a_ w:J ��' j
re gefl. Offerten mit Gehaltsanspru-, � IVlI "'HL.1 lVI 'U/I"- 1:/t)

5. fI rJercino c!f:tvares da. em/1ft, .,;chen bis Anfangs Januar beim � vou � I t: übernimmt Gericht u. Han- ��,Vorsitzend�n �es Vereins Otto 13. � ,$RNST �.RVNNQVELL, �EC}{tLBRON �i ii f! delsprozesse und ertheilt Rut ',�,.1Krause, einreichen. � 'ii' �� , Ji/a. Guilherme Bollmann � �" iI) in allen Gerichtssachen. ,1I. Secretair.

� Das Mahlgeld für die Alqueire Roggen oder Mais � It'""-"'''"'"'''''''L''''�''''�;��'''''''' �í
�-RtEFP i\PIEI{_E � betrsegt Rs. 600 --

,� =- =--'""' �

---WM-

.LJ

�
Für Schroter.-Roggen"' Rs. 400 -

� t'(.C'S 27'<:'''I;;:;'�''I:Z/& ":"'·""1;_7s'7':"r. >':'!\r'�f):>'? LC�Visitenkarten und Couverts mit � Mais . Rs. 200 - l� t� 11�7!LL.;1-7-,,��Zf:!�h;i;.:- :!Y.:kr::líTI'allcl'l'aaul �))" � ���� O Advogado t�,.Jmit und ohne Namen, empfiehIt�. --- <>]í:@:I!e:- 'iJI�. PEI)I�O LOBO t�.:��..·.(die Druckerei von Dr. Wolff. � l&� '-:"� '" ,,"

Das Mahlgeld muss sofort bezahlt werden, sonst � �
1 1�:(fi- � trata (C negocies ( c sua �� wird der lletrag VOI11 Gctreide abgezogen. 1:1 f.:!tl '<'�>i� <IA

�,pro[issflo nesta comarca. ��� �J'JVVV'J'VV'-- �:� Residencia: 7(71a Ludoutco r���l1':. {.(:' • :�.� �
.

�tc��®��lY4l�'�r'�@�@_l�k��1--._��© "�: � &J O I � .. �_� .. _� L E� �
���22'���1JB:;1���tz�E'!:t�

Thomaz Cardoso, funccionario
aposentado, com longa pratica o

serviço publico) encarrega-se, de
fazer e encaminhar petições ás re­

partições e ás diversas autoridades,
assim como prepara tambem papeis
para casamento civil e processos
habilitando á percepção do monte­

pio e meio soldo.

Rua Fernando Machado, n" 9

Fio rianopolis

Thomas Cardoso, persionierter ]
Beamter, mit langjãhriges Praxis,
ernpfiehlt sich zur Anfertigung u.

Einleitung von Gesuchen an Aemter
und Behõrden, sowie zur Einrich­
tung von Dokumentcn fúr Civil­
trauung, Prozesse, Anmeldungen
zur Aufuahme in den Monte Pio
und Pensionirungen .

Rua Fernandes llfachado Nr. 9.
Fh))' i.41! lio IlO li s

IIK4NNTM4CHUNU

Julius Pschiske (Kilorn 76)
� zahlt Ils 900 fúr

die Arrobe S1" H.OH
und kauft alle Quantit�ten

'k���������,
r· ADVOKAT ��r: h dP/'�<� Imo eo e. au a

!�'��"Xl RIO NEGRO
� ubernímmt Civ.íl-.& Handels-

�

')!j_ Prozesse, Veteidígungen vor _.

�dem Schwure.-ericht und er-w*U
A kaufttellt Rat in allen Genchts· J

�sachen,
.

�
�;.�����m�I€�>ê{��

HIO-NEGnO- - - COHITYlU
Dienstag, Doroterstag: & S01l1labmd

____W....' 8 U r 43 l\linuten Morgens ,

COHITYBA - - -H IO-�EGnO

DIE BUCHDH_UCKEH.EI

» L EGA L IDA DE"
ernpfiehlt sich zur Anfertigung aller in ihr

schlagcnder Arberten wie
C) ) /-./- jJ I Çj) /'
,...., '1 t. C11Rao: 01]., 4:fl..CÇ/M1U11f}CI1)
Couverts Circu/àre,

Fach

I�

� �-
,�INLAnVNGSKARTEN :rÜR �ESTLIC}{KEITEN,

CORREIO
Cega de J(.'i1i1'ille ctn ,"O Bento

nos dias 3; 9; 1:); 21; e 27; de
cada mez , as

ô

oras da tarde,
Sahe de São Bel/to para Joilt7}{ile

nos dias :'>; 11; 1í; 23; c 29; de
cada mez , as 71/2 de rnanhâ.

Sahe de St'io Emto para Rio Kegro
nos dias ô

; 11; 17; e 23 de
cada mez , as 7 oras dá. man a.

Chega' do Rio Negro em Sâo Bento
nos dias 9; 1 :); 21 'e 'lí de cada
mez , as 4 oras da tarde.

ESTRADA DE· FERRO

JVIontag, JJfittoCll & .Freitag,
8 U I" Morgens ,

Fahrpreise, I. Cfasse 2!1:ttJ270
z.

" "

12:ttJ6oo
Giltig fül" 4 Tage.

-

Ausver'kauf

Officinade Dr Wolft São Bento.

B/LLIG! 0\LL/Qj BILLIG!
Verrenderungshalber bin ich illens zu bedeutcnd herabge­

setzten Preisen meio grosses Lager in

WA;Zl1bIiID)A�1I ��IC.:cO� � !}i®�rHtAID.>©�
etc zu reeumen .

!lHalb umsonst gegen Baar!!
Oxford, I Nooeinber 1897

WILHELM ZIMMER_

Fcino
�4) (G�������ill!lli.( �

Wetzsteine
empfiehlt Car) Schneider

loinville.

Gutes

BRENNI-IOLZ
nach Metermass

O. B. Krause

---.-.. ��.".,... ___,�-

"""-'''__-,;�t:50!!1_--

,/
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